
 

 

 

  

 

Schriftliche Anfrage betreffend Mittagsruhe 11.5042.01 
 

Für den häuslichen Bereich gilt gemäss polizeilicher Lärmschutzverordnung 782.300 eine Mittagsruhe von 12-14 
Uhr. Für Bauarbeiten wurde die Mittagsruhe gemäss kantonaler Lärmschutzverordnung 782.100 auf 12-13 Uhr 
reduziert – wohl mit der Idee, dass es auch für die von Lärm Betroffenen sinnvoll ist, wenn Bauarbeiten durch 
diese verkleinerte Mittagspause schneller beendet werden können. 

Nun stellt sich einerseits a) das Problem, dass auch die für Bauarbeiten verkürzte Mittagsruhe in sehr vielen 
Fällen nicht eingehalten wird, andererseits scheint es b) eine Lücke zu geben betreffend Lärm, welcher aus 
gewerblichen Tätigkeiten entsteht.  

a) Der kantonale Lärmschutzverantwortliche verfügt gemäss eigenen Aussagen nicht über die Mittel, um die 
Einhaltung der Vorschriften vermehrt zu kontrollieren, geschweige denn durchzusetzen. 

b) Dem Anfragesteller ist z.B. aufgefallen, dass Lieferungen von Heizöl, welche wegen dafür notwendigen 
Motorpumpen ziemlich lautstark ausfallen, regelmässig bewusst auf die Zeit von 12-13 Uhr gelegt werden; 
auch Umzugsfirmen scheinen keine Mittagsruhe-Regelung zu kennen. 

Vor diesem Hintergrund bittet der Anfragesteller die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Was gedenkt die Regierung gegen die nahezu systematisch zu nennenden Verletzungen der Mittagsruhe 
auf Baustellen zu unternehmen? 

2. Ist die Regierung bereit, mit den entsprechenden Branchenverbänden das Thema Baulärm aufzunehmen, 
und insbesondere betreffend Einhaltung der Mittagsruhe Vereinbarungen zu treffen, welche sicherstellen, 
dass die Anwohner wenigstens während der reduzierten Mittagsruhe von 12-13 Uhr nicht lärmgeplagt 
werden? 

3. Welche Vorschriften gelten für gewerbliche Tätigkeiten betreffend Mittagsruhe? 

4. Falls eine Lücke besteht: ist die Regierung bereit, den Bereich Lärm über Mittag auch betreffend Gewerbe 
aufzugreifen, und so zu regulieren, dass möglichst ohne Beeinträchtigung der gewerblichen Tätigkeit 
dennoch eine – mindestens minimale – Mittagsruhe für die Bevölkerung geschützt werden kann? 
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